
Auf König Ludwig`s Spuren:
Premiere des Herrenchiemseelaufes mit Erlebnispotential

Von Erwin Fladerer

Prien am Chiemsee, 27./28. April 2019 - Das letzte April Wochenende nach Ostern war vollgepackt mit
großen Läufen: Marathonläufe in London, Zürich, Hamburg und im Spreewald. Dazu die Elite bei den
Deutschen Marathon Meisterschaften in Düsseldorf - und aus bayerischer Sicht ebenfalls ein großer Lauf:
die Premiere auf der Insel Herrenchiemsee.

Eine Bildergalerie gibt es hier:
http://www.bayerischelaufzeitung.de/galerie/2019-2/april-bis-juni-2019/



Prien läuft mit

So zurückhaltend, aber auch einladend zeigt sich die Gemeinde Prien am Chiemsee mit ihrem Flyer zum 1.
Herrenchiemseelauf. Sie stellt damit vor allem die Läuferinnen und Läufer in den Mittelpunkt, die diese
Einladung zur Premiere angenommen haben. Und die Prien Marketing GmbH hat sich mit Aktionen im
Zentrum mächtig ins Zeug gelegt. Sie hat aber auch mit der MÜNCHEN MARATHON GmbH einen Partner ins
„Chiemseeboot“ geholt, der es versteht, solche Veranstaltungen zu stemmen. Vor allem die Logistik, einen
Lauf auf einer Insel durchzuführen, verlangt besondere Maßnahmen. Deshalb ist es nicht verwunderlich,
dass die Läuferinnen und Läufer satte 49 Euro für einen Lauf und 89 Euro für das Paket mit zwei
Halbmarathonläufen hinblättern mußten. Nicht gerade billig, doch die Gegenleistung einer aufwändigen
Organisation gepaart mit der Besonderheit, auf einer Insel laufen zu können, war in Ordnung. Und ein
Weißwurstfrühstück zum Finale war auch noch drin.Der Ausrichter um ihren Chef Gernot Weigl und der
Projektleiterin Laura Bauer hatte dazu noch die grandiose Idee, aus zwei Halbmarathonläufen in zwei Tagen
auch eine Marathonwertung folgen zu lassen.

Bei der Begrüßung im Chiemseesaal der Gemeinde Prien stellte Erwin Fladerer den Bürgermeister Jürgen
Seifert, die Geschäftsführerin der Prien Marketing GmbH Andrea Hübner und für die MÜNCHEN MARATHON
GmbH Laura Bauer vor. „In Vertretung seiner königlichen Hohheit König Ludwig II.“ und des offiziellen
Schirmherrn Ministerpräsident Dr. Markus Söder war Bürgermeister Jürgen Seifert als örtlicher
Ansprechpartner gefragt, welche Erwartungen in dieser neuen Veranstaltung stecken? Seifert sieht diese
nicht vorrangig an diesem Premieren-Wochenende, sondern in der langfristigen Planung. Womit der
Laufschuh quasi an die Prien-Marketing-Chefin Andrea Hübner weitergegeben wurde, die mit maximal 2000
Teilnehmern und zusätzlichen Begleitpersonen eine touristische Aufwertung des Ortes sieht.

Noch wurde diese Zahl nicht erreicht, doch auch mit über 1000 Meldungen an einem regnerischen
Wochenende geht man zuversichtlich in das neue Unternehmen. Freude herrschte anschließend über eine
prominente Nachmeldung. Florian Knopf, in Prien geboren und jetzt in Bernau daheim, also „a Bua vom
Chiemsee“, hat sich spontan entschieden, den Halbmarathon am Sonntag mitzulaufen. „Ganz ohne Druck
nach einer anstrengenden Saison“ in der Deutschen Nationalmannschaft der Skilangläufer, sagt der
sympathische noch nicht mal 20 Jahre junge Bursche.

Das wiederum war auch einen Applaus von Laura Bauer wert, die sich als organisatorische Leiterin der
MÜNCHEN MARATHON GmbH über diese Zusage freute. „Knopf strahlt eine derart riesige Freude für den



Sport aus, und das ist auch die zentrale Botschaft des Herrenchiemseelaufes, mit Freude  und offenen Augen
diese Premiere zu erleben“, sagte Bauer. Gleich schwang sich der Skilangläufer auf das Laufband von
Intersport Kaiser zugunsten des Rotaryclub Chiemsee.

Partner der Region: Intersport Kaiser und TIGER TIMING, Veranstaltungs-Zeitmessung. Schon im Zielhat der Teilnehmer
Einblick in Zeit und Platzierung.

Laufen auf König Ludwigs Spuren und Musik von Richard Wagner

Schon beim Betreten der Insel nach der Überfahrt mit dem Schiff wurden die Läufer mit königlicher Musik
empfangen. Richard Wagner und König Ludwig II. sind die einen Begegnungen auf Herrenchiemsee, die
wunderbare Natur mit dem Blick auf das bayerische Meer ringsum und in Richtung der nahen und noch mit
Schnee bedeckten  Berge die anderen Schönheiten dieser Gegend.  Locker kann man einen ganzen Tag auf
der 2,3 qkm großen Insel, die von Prien und anderen Orten rund um den Chiemsee aus mit der Chiemsee-
Schifffahrt erreichbar ist, verbringen. Zentrale Sehenswürdigkeit ist natürlich das nach dem Vorbild von
Versailles 1978 von König Ludwig II. erbaute Schloss Herrenchiemsee. Doch wer die Natur mit nahezu 66
Prozent  Waldanteil sucht, findet viele Wege auf der immer wieder leicht coupierten Insel. Die Läuferinnen
und Läufer haben sie nahezu alle auf ihren zwei Runden kreuz und quer  belaufen. Sie kennen jetzt die Insel
perfekt, die sonst komplett Auto- und sogar Fahrradfrei ist. Lediglich jede Menge Touristen und
Pferdekutschen sind hier sonst unterwegs.

Stunden zuvor schwor Streckenchef Reinmund Hobmaier, der erfolgreiche Läufer aus Prien und für den PTSV
Rosenheim startend, seine Helfergarde auf ihre wichtige Aufgabe ein. „Ihr seid die Botschafter für Prien und
den Chiemsee“, sagte der in diesen Dingen erfahrene Mann. „Mit Begeisterung und Freundlichkeit könnt ihr
die Veranstaltung zu dem machen, was sie sein soll. Erst recht dann, wenn Läuferin oder Läufer aufgrund der
Anstrengung sie nötig haben“.

Der Herrenchiemseelauf wurde von der Marktgemeinde Prien und der MÜNCHEN MARATHON Gmbh als
zweifacher Halbmarathon innerhalb nur 27 Stunden geplant. Und schon vor dem Startschuss wusste man die
Stimme des Sprechers einzuordnen. Es war Karlheinz Kas, der bekannte Stadionreporter in Sachen Fußball
und zusammen mit DJ Lumpi eine Institution des Ruhpoldinger Weltcup Biathlon. Und genau diese
Atmospäre transportierten die beiden auch auf die Herreninsel.  Gänsehautfeeling bei dramatischer Musik
und Glockenschlag kam zum Start auf, bevor die etwa 700 Teilnehmer am ersten Tag auf die Inselerkundung
über zwei Mal 10,5 Kilometer geschickt wurden. Keine Passage war langweilig, der Genuss lag in der Ruhe
der Natur, bei den Blicken auf das Königsschloss, beim Lauschen der klassischen Musik und manchmal sogar
konzentriert an wenigen Punkten, wo Zuschauer und vor allem auch Kinder für stimmungsvolle Abwechslung
sorgten. Gut aufgelegt waren aber auch die über 100 Helfer auf der Strecke an den Verpflegungspunkten,
die Fahrradbegleiter und das Treiben bei Start und Ziel. Eine kleine Zeltstadt nahe der Hl. Kreuz Kapelle war
der Dreh- und Angelpunkt, und mittendrin der Moderator und sein DJ. Karlheinz Kas ist begeistert bei seiner



eigenen Laufmoderatoren-Premiere. Er, der wie Bürgermeister  Jürgen Seifert große Ahnung von  Fußball hat
und nun mitten auf dem Wasser seine Liebe zum Laufsport entdeckt hat. Er begrüßt Uschi Baumgartner, die
Frau des Bürgermeisters von Breitbrunn und Prien-Marketing-Chefin Andrea Hübner, die sich fit für den Lauf
gemacht haben. Ebenso Florian Weiß, Hörfunk- und Fernsehmoderator bei Antenne Bayern und bei „Leute
heute“ im ZDF. Schließlich auch den obersten Inselverwalter Josef Austermayer, der gleich am Regiepult die
Musik etwas leiser macht, mit der Begründung „die Vögel brüten gerade“. Und Prien`s Bürgermeister Jürgen
Seifert verspricht im nächsten Jahr auch dabei zu sein. Was er übrigens auch für die Premiere vor hatte, doch
das „Trainingslager“ im Urlaub machte ihm einen Strich durch die Rechnung.

Am Regiepult: DJ Lumpi, Moderator Karlheinz Kas, Bgm. Jürgen Seifert und Projektleiterin Laura Bauer

Sportliche Eindrücke und Ergebnisse

„Da hätten viele andere auch gewinnen können“ sagten jene Frauen und Männer, die die Gunst der Stunde
nutzten und sich als Erste  in die ewige Siegerliste des Herrenchiemseelaufes eintragen konnten. Die bis dato
eher unbekannten Namen ganz vorne in den Ergebnislisten kamen letztlich auch bei den Interviews sehr
sympathisch rüber.

Start zum 1. Herrenchiemseelauf 2019



Halbmarathon am Samstag, 27. April 2019 um 17.00 Uhr
780 Meldungen/ 550 Finisher

Frauen
1. Elisabeth Auer 1:36:06
2. Yvonne Berentroth 1:36:28
3. Martina Ottes 1:36:29

Männer
1. Tobias Stiebler 1:22:28
2. Tim Burghardt 1:22:54
3. Konstantin Dobroliubov 1:23:39

Tobias Stiebler Elisabeth Auer

Aufgefallen:
 Jakob Nein, der Revierförster  mit Wohnsitz auf der Insel  wird Gesamt 10. in 1:25:52
 Florian Weiss von Funk und Fernsehen wird Gesamt 40. in 1:36:30
 Die sehbehinderte Renate Hundsberger (PTSV Rosenheim) läuft (mit Guide Marieluise

Weichselgartner und Josefine Hobmeier)
 Der sehbehinderte Manfred Krüger (SV Torgelow) läuft



Halbmarathon am Sonntag, 28. April 2019 um 8.30 Uhr
310 Meldungen/ 262 Finisher

Frauen
1. Elisabeth Auer 1:39:22
2. Vanessa Klotz 1:44:12
3. Jenny Weber 1:45:57

Männer
1. Florian Knopf Intersport Kaiser 1:21:48
2. Patrick Kern RC Abschnitt Mitte 1:25:30
3. Michael Kreißl TV Pappenheim 1:27:04

Elisabeth Auer Florian Knopf

Aufgefallen:
 Dr. Werner Weissenberger, Vorstand der Johannesbad Kliniken Bad Füssing, wird Gesamt 16. in

1:35:37
 Der sehbehinderte Manfred Krüger (SV Torgelow) läuft auch heute wieder (mit Guide Bernhard

Fladerer)
 Die erst 16-jährige Ayla Janssens aus Belgien läuft ihren ersten HM und hat den Chiemsee schon in

ihr Herz eingeschlossen. Sie lief mit einem Herzerl-Ballon ins Ziel.



Gesamt „Marathonwertung“ aus beiden Halbmarathonläufen

Frauen
1. Elisabeth Auer 3:15:28
2. Alice Pulfer 3:25:40
3. Vanessa Klotz 3:27:43

Männer
1. Tim Burghardt 2.51.10
2. Steve Hoffmann Erdinger Alkoholfrei 2:54:26
3. Jan Büttner 2:55:15

Die ersten drei Frauen und Männer zusammen mit Bürgermeister Jürgen Seifert und Gernot Weigl (links), Andrea
Hübner und Laura Bauer (rechts)

Gleich mit fünf schweren Pokalen ging die Siegerin Elisabeth Auer aus Rosenheim nach Hause: zwei
Tagessiege, zwei Altersklassensiege und damit auch der Gesamtsieg in der „Marathonwertung“ für eine
Läuferin, die mit diesem Erfolgsschub in wenigen Wochen ihren ersten Marathon in Angriff nimmt.

Tim Burghardt, der Sieger und Physiotherapeut aus Bad Endorf steht nach eigenen Worten für „gut essen
und viel trinken“. Der Malzbier-Fan genoss seinen Erfolg still und leise und mit einem feinen Lächeln.

2. Herrenchiemsee-Lauf
25./26. April 2020
Anmeldungen auf

www.herrenchiemseelauf.deBad Füssing


